
Zu kritisieren ist auch die Parteiorganisation der WB, die diese Arbeits­
weise verantwortlicher Mitarbeiter der WB hinnahm und damit erkennen 
ließ, daß hier die parteimäßige Erziehung der Kader noch Lücken aufweist. 
Für die Genossen der WB Braunkohle Cottbus ergibt sich also die Schluß­
folgerung, künftig dafür zu sorgen, daß auf der Grundlage der Verordnung 
über die Aufgaben, Rechte und Pflichten der volkseigenen Produktions­
betriebe den Betriebskollektiven eine konkretere Hilfe gegeben wird.
Die Menschen für die komplexe sozialistische Rationalisierung, für die aktive 
Teilnahme am sozialistischen Wettbewerb zu gewinnen und dafür zu be­
geistern, das erfordert, ihnen die Politik unserer Partei verständlich und 
geduldig zu erläutern. Jeder Werktätige soll verstehen, warum wir ihn zur 
Teilnahme am sozialistischen Wettbewerb auf fordern, warum wir von der 
notwendigen politischen und ökonomischen Stärkung unserer Republik 
sprechen und in diesem Zusammenhang von der komplexen sozialistischen 
Rationalisierung. Jeder Werktätige soll verstehen, daß der umfassende sozia­
listische Aufbau in unserer Republik im gesamtnationalen Interesse ebenso 
liegt, wie im Interesse unserer Republik und in seinem eigenen. Jeder Werk­
tätige soll auch verstehen, die Möglichkeiten zu erkennen, die sich für ihn 
ergeben, aktiv dabei mitzuwirken. Das setzt aber bei unseren Genossen eine 
gute Kenntnis der Beschlüsse unserer Partei, ein hohes politisch-ideologisches 
Niveau und solides ökonomisches und fachliches Wissen voraus. Das sind
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